


Liebe Leserin, lieber Leser,
die Gesellschaft „bricht auseinander“. Das Phänomen der 
„Polarisierung“ erleben wir bei uns und weltweit. Immer 
unversöhnlicher stehen sich ganze „Blöcke“ gegenüber, und das 
in den unterschiedlichsten Zusammenhängen. Und man fragt 
sich – nicht nur in Bezug auf den Krieg in Osteuropa: Wie kann 
eine Lösung, ein Weg in die Zukunft aussehen?

Ostern feiern wir, dass Gott uns DEN Weg in die Zukunft längst 
eröffnet hat!

Er hat uns im Leben und Sterben Jesu eine Brücke gebaut. Eine 
Brücke über den Abgrund. Über den Abgrund zwischen Gott, der 
die Liebe ist, und dem Menschen, der an dieser Liebe immer 
wieder scheitert.

Durch den gekreuzigten Jesus von Nazareth sagt Gott uns: 
ICH habe ALLES für DICH getan, damit du dich loslassen und auf 
mich verlassen kannst, damit du dich nicht mehr verstecken 
und rechtfertigen musst, damit du von deiner Angst um dich 
selber und vor dem Untergang erlöst bist. 
Ostern feiern wir, dass Gott uns Seine Hand entgegenstreckt.
Ostern feiern wir, indem wir Seine Hand ergreifen, indem wir uns 
ergreifen lassen von der Botschaft Seiner bedingungslosen 
Liebe, die der einzige Weg aus der Ausweglosigkeit der Hölle ist.

Ich lade Euch und Sie alle – im Namen des gesamten Pastoral-
teams – von Herzen zur Mitfeier des Osterfestes und aller 
anderen Feste ein, die wir im Laufe des Kirchenjahres feiern, 
und die letztlich ja alle nur eine Entfaltung der einen Botschaft 
sind!
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Die Mutter vom Guten Rat

Freitag war, wie seit längerer 
Zeit, Stille Anbetung vor 
dem Allerheiligsten mit 

abschließender Marienvesper.

Leider waren die 
Gottesdienste ohne große 
Beteiligung der Gläubigen.

Uns stellt sich die Frage, 
ist die Gute-Rats-Oktav in 

dieser Formnoch zeitgemäß? 

Was meinen Sie?

Für den Ortsausschuss
 St. Lambertus

Maria Reichert
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St. Matthias Kirchtroisdorf

St. Matthias Kirchtroisdorf
Foto: Georg Schmidt

Weihwasseraktion: 
Wie bereits im letzten Jahr besteht nach Ostern die Möglichkeit, in der Pfarrkirche St. Matthias frisch geweihtes 
Weihwasser zu erhalten. Dieses wird nach der Feier der Osternacht  in Fläschchen abgefüllt und kann ab 
Ostermontag im Kircheingang abgeholt werden.

St. Georg Kaster
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des Seelsorgebereichs Stadt Bedburg
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Gottesdienstordnung


























